
International Rescue Committee (IRC) ist eine 
gemeinnützige Hilfsorganisation. Sie unterstützt 
Menschen, deren Leben und Existenzgrundlage 
durch Konflikte und Katastrophen beeinträchtigt  
wurden, in über 40 Ländern weltweit. IRC wurde 
1933 auf Anregung Albert Einsteins zur Unter­
stützung von Flüchtlingen aus dem nationalsozia­
listischen Deutschland gegründet. Pro Schuljahr 
führt IRC in Deutschland Weiterbildungsangebote 
für rund 500 pädagogische Fachkräfte durch.

E-Mail: 
vor.sprung@rescue.org

Projektwebseite: 
https://de.rescue.org/vor-sprung

Worum geht es? 

Vor-Sprung ist ein gemeinsames Weiterbildungs­
angebot für pädagogische Fachkräfte von benach­
barten Kindertagesstätten und Grundschulen, um 
Kinder beim Übergang von einer Institution zur 
anderen zu unterstützen. 

An wen richtet sich das Angebot? 

An alle Erzieher*innen, Lehrkräfte und an weitere  
pädagogische Fachkräfte (z. B. Heilpädagogik, DaZ, 
Schulsozialarbeit, Hort), die an einem der Projekt­
standorte in einer Kita oder Grundschule tätig sind. 
Die Workshopgruppen setzen sich aus Fachkräften 
benachbarter Kitas und Grundschulen zusammen. 

Entstehen mir Kosten? 

Das Angebot ist für Sie kostenfrei und beinhaltet 
Workshops, Runde Tische, Möglichkeiten des Aus­
tauschs bei Veranstaltungen sowie Materialien, um 
den Übergang mit Kindern und Eltern zu gestalten. 

Wie kann ich teilnehmen? 

Ganz einfach: Kontaktieren Sie uns und wir planen 
gemeinsam mit Ihnen ein Unterstützungsangebot  
für Ihre Einrichtung und Nachbarschaft. An jedem  
der vier Projektstandorte ist ein*e Vor-Sprung 
Mitarbeiter*in tätig.

Den Übergang von der Kita 
zur Grundschule sicher und 
erfolgreich für neuzugewanderte 
Kinder gestalten

Eine interaktive Workshopreihe für Kinder­
tagesstätten und Grundschulen in den Städten 
Braunschweig und Salzgitter, Cottbus,  
Magdeburg und Schwerin

Vor-Sprung

International Rescue Committee
Wallstraße 15A, 10179 Berlin 
E-Mail: vor.sprung@rescue.org
https://de.rescue.org/vor-sprung
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Der Übergang von Kita 
zu Grundschule kann 
für jedes Kind eine 
Herausforderung sein. 
Die Kinder erleben einen 
Verlust der gerade erst 
als vertraut gewonnenen 
Beziehungen und 
Umfelder. Auch die Eltern 

erfahren eine Veränderung von „Kitakind-Eltern“ zu 
„Schulkind-Eltern“ – ein Wechsel, der neue Ziele und 
Erwartungen mit sich bringt sowie Familien vor neue 
Herausforderungen stellt.

Insbesondere zugewanderte Kinder, oder in 
Deutschland geborene Kinder von zugewanderten 
Eltern, haben trotz ihrer kurzen Biografie oft schon 
Instabilität und Unsicherheit erlebt. Umso wichtiger 
ist es, Veränderungen und Übergänge, die in 
Deutschland stattfinden, gut vorzubereiten und zu 
begleiten, sodass das psychosoziale Wohlbefinden 
der Kinder gestärkt wird und sie gut in ihre 
Schullaufbahn starten können.

Unser Fokus:

■	 Durchgängige Förderung der Kinder

■	 Zusammenarbeit von benachbarten Kitas und 
Grundschulen

■	 Individuelles und gemeinschaftliches Arbeiten  
an einem erfolgreichen Übergang an Ihrer 
Einrichtung
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UNSERE VIERTEILIGE  
WORKSHOPREIHE

Das Angebot besteht aus vier halbtägigen Work­
shops, die sowohl an einzelnen Kindertagestätten, 
Schulen als auch übergreifenden Einrichtungen 
durchgeführt werden können. Die Veranstaltungen 
sind grob über ein Jahr verteilt und legen den Fokus 
auf konkrete Methoden, Reflexion der eigenen 
pädagogischen Haltung und Erfahrungsaustausch. 
Die Treffen finden sowohl vor als auch nach dem 
Übergang statt. 

WORKSHOP 1 + 2	

Den Übergang sicher und erfolgreich 
gestalten

In den ersten beiden Workshops erarbeiten Sie mit 
Ihrer Gruppe, wie sich Stress auf die Entwicklung 
von Kindern auswirken kann. Sie entwickeln und 
erproben gemeinsam Ansätze zur Stärkung der 
Schutzfaktoren der Kinder und wie diese während 
des Übergangs einbezogen werden können. Dazu 
werden auch Ansätze zur Einbindung der Familien 
und Eltern der jeweiligen Kinder erarbeitet. 

WORKSHOP 3	

Personal- und Fachkompetenzen stärken

Sie erarbeiten konkrete Ideen, wie das Selbstwert­
gefühl und die Gefühlssteuerung der Kinder gestärkt 
werden kann. Ein weiterer Fokus liegt auf Ihrem 
eigenen Wohlbefinden und dem Ihrer Kolleg*innen.

WORKSHOP 4

Rück- und Ausblick

Gemeinsam mit den anderen Fachkräften stellen 
Sie Ihre bisher erreichten Ziele vor. Sie analysieren, 
an welchen Stellen die Kooperation gut läuft und 
wie sie in Zukunft eigenständig fortgeführt werden 
kann. Neben den gemeinsamen Maßnahmen, die 
entwickelt werden, reflektieren und besprechen 
Sie, was die Kriterien für eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit und einen gut gestalteten 
Übergang sind.

Im Rahmen des Projektes bieten wir Ihnen 
außerdem folgende weitere Unterstützungs-
möglichkeiten an:

■	 Austausch und Kontakt zu Fachkräften  
in Ihrer Region 

■	 Förderung der Zusammenarbeit zwischen 
Kindergarten und Grundschule 

■	 Persönliche Ansprechpartner*innen vor Ort 

■	 Übungen und Unterrichtsmaterial 

■	 Kontinuierliche Begleitung durch regionale 
Treffen und Fachgespräche


